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Zuhause rundum versorgt

•  Kompetente Pflege und Betreuung
 in familiärer Atmosphäre
• Hohes Maß an persönlichem Service
• Vollstationäre Pflege
• Urlaubsbetreuung, Kurzzeitpflege
•  Hauseigene Küche
• Lichtdurchflutete, hochwertig 
 ausgestattete Appartements
• Bezaubernde Gartenanlage

Bockmühlenstraße 6 · 31185 Söhlde 

Tel: 05129 - 97 15-0

• Urlaubsbetreuung, Kurzzeit- und 
 Vollstationäre Pflege
•  Umfassende persönl. und telef. Beratung
•  Betreuung demenziell Erkrankter
•  Parkanlage mit Sonnenterrasse
•   Hauseigene Küche und 
 hauseigener Friseur
• Modernes, öffentliches Café
• Wellnessbad

Am Sonnenkamp 79–81 · 31157 Sarstedt 
Tel: 05066 - 9 04 89-0

• Professionelle Pflege und Betreuung 
 nach Krankenhausaufenthalt
• Individuelle Grund- u. Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftl. Hilfe und Versorgung 
• Bezugspflege durch zuverlässiges 
 Stammpersonal  
• Pflegeberatung und Hilfe bei formellen 
 Angelegenheiten 
• Partner aller Kranken- u. Pflegekassen 

Osterstraße 33 · 31134 Hildesheim 
Tel: 05121 – 13 37 83

info@daslebenswerk.de ·  www.daslebenswerk.de
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Telefon 0 51 74 / 512 • Fax 0 51 74 /83 79
Ludw.-Jahn-Str. 8 • 31246 Ilsede / Gr. Lafferde

• Badsanierung

• Neuanlagen

• Wartung

• Notdienst

• Reparatur

www.seibel-installation.de

GmbH

Austräger m/w

für Broistedt (Teilgebiet) und 
Ersatzausträger/Ferienvertretung gesucht!

Für weitere Infos:
Martina Claus (Vertriebsleitung)
Telefon: 0 51 72 / 9 49 25 40 oder 
martina.claus@gleitz-online.de

Uwe FrickeGardinen-Atelier Sonnenschutz

GArdinen
PliSSeeS
JAlouSien
inSektenSchutz

klAGeSStr. 3 • 31246 Gr. lAfferde
tel. 0 51 74 / 3 00

Öffnungszeiten: Mo-fr 9-12 uhr, Mo 15-18 uhr und nach Absprache

CDU-Ortsverband Klein Lafferde:

Politisches Braunkohlessen 
mit Jugendpolizist

Klein Lafferde. „Von Mobbing 
und Marihuana bis Prügeln und 
Prävention“, unter diesem Titel 
referierte Oberkommissar Rainer 
Röcken vor rund fünfzig Christde-
mokraten beim politischen  Braun-
kohlessen des CDU-Ortsverbands 
Klein Lafferde. 

Vorsitzender Hinrich Rohloff 
freute sich über den guten Zu-
spruch und die Zuhörer wurden 
mit einem kurzweiligen und span-
nenden Vortrag belohnt. Der be-
kannte Polizist aus Groß Lafferde 
berichtete aktuell und drastisch an 
vielen Beispielen aus seiner täg-
lichen Arbeit mit Jugendlichen 
an Peiner Schulen. Seit 35 Jahren 
im Polizeidienst betreibt Röcken 
Aufklärung über kleinkriminelle 
Taten junger Bürger. 

„Das ist doch nur Spaß“, höre 
er immer wieder, doch ob Belei-
digungen, Schläge oder Mobbing,  

direkt oder im Internet, kleine 
Erpressungen oder Diebstähle, 
mutwillige Beschädigungen an 
Schulen, Autos oder Gebäuden, 
dies alles seien Straftaten. Auch 
über Alkohol, Tabak und Drogen 
kläre der Polizeibeamte auf. Da-
bei achte er auf Freundlichkeit, 

erwarte aber auch Respekt und 
mache klare Ansagen.

Die Schulen fordern den be-
liebten Jugendpolizisten regel-
mäßig an und sprechen Termine 
mit ihm ab. Nicht nur in den Un-
terricht, auch zu Elternabenden 
gehe er gerne, denn bei Problemen 

müsse häufig in der Familie an-
gesetzt werden. Die Zusammen-
arbeit mit dem Jugendamt sowie 
dem Jugendgericht sei eng und 
vertrauensvoll, so Röcken.

„Nur bei etwa zehn Prozent der 
Jugendlichen gibt es Probleme und 
bei uns auf den Dörfern ist es noch 
überschaubar“, versuchte der Re-
ferent am Schluss zu beruhigen, 
denn manche Anwesende dachten 
schon mit Sorge an Kinder und 
Enkel. Doch Aufklärung und Vor-
beugung seien notwendig, denn an 
jeder Schule Peines gebe es Bedarf. 

Text und Foto: Michael Kramer

CDU-Vorsitzender Hinrich Roloff (links) mit Vorstand Heinz Werner 
Bollmann luden Hauptkommissar Rainer Röcken zum Thema Ju-
gendkriminalität im Landkreis Peine ein.

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen

Tel. 039 44 - 361 60
www.wm-aw.de Fa.

Praktikumsmarkt begeistert Schüler, Eltern und Unternehmen.

Markt der Möglichkeiten 
an der IGS Lengede

Lengede. 20 Ausbildungsbe-
triebe folgten der Einladung der 
IGS Lengede und stellten Schü-
lern und Eltern im Rahmen der 
schulinternen Ausbildungsmesse 
„Markt der Möglichkeiten“ ihre 
Ausbildungsangebote vor. Die 
Einladungen wurden von den 150 
Schüler/-innen des 9. Jahrgangs 
persönlich am Ende ihres drei-
wöchigen Schülerbetriebsprak-
tikums an die Ausbildungsleiter 
ihrer Praktikumsbetriebe überge-
geben. „Der Markt der Möglich-
keiten markiert den Höhepunkt 
des Praktikumshalbjahres“, so 
Sven Müller, Fachbereichsleiter 
Arbeits-Wirtschaft-Technik der 
IGS Lengede.

Bereits am Vormittag hatten die 

Schüler themenbezogene Stände 
aufgebaut und Informationen über 
ihre Praktikumsbetriebe und die 
dort vorhandenen Ausbildungs-
berufe zusammengestellt. „Die 
Präsentationsformen waren sehr 
vielfältig“, so Gisela Jungnickel, 
Jahrgangsleiterin der 9. Jahrgangs. 
So wurden u. a. Werkstücke prä-
sentiert, es gab Plakate und Foto-
Protokolle, selbst gedrehte Filme 
und PowerPoint-Präsentationen 
konnten angeschaut werden und 
es lagen die umfangreichen Prak-
tikumsberichte zur Einsicht aus. 

Die ersten Gäste waren gegen 
Mittag die Achtklässler, die bereits 
dabei sind, sich auf ihr eigenes 
Schülerbetriebspraktikum vorbe-
reiteten. An den einzelnen Ständen 

gab es umfangreiche Gespräche 
und es wurden Erfahrungen und 
Tipps weitergegeben. Der eine 
oder andere Achtklässler wusste 
bereits am Ende des Schultages, 
bei welchem Betrieb er sich für 
sein Praktikum bewerben wird.

Am späten Nachmittag kamen 
die Eltern. Diese sahen nicht nur 
die Stände der eigenen Schüler 
sondern erhielten durch die Mit-
schüler auch Einblicke in andere 
Berufsfelder. „Eltern und Schüler 
konnten sich so ein Bild von der 
Vielfalt der Praktikumsberufe und 
-betriebe machen“, so Müller.

Als besonders positiv erlebten die 
Eltern und Schüler die 20 öffent-
lichen und privatwirtschaftlichen 
Unternehmen aus der Region, die 

ein umfangreiches Informations- 
und Gesprächsangebot machten. 
Dazu gehörten neben dem Koope-
rationspartner der IGS Lengede, 
der Firma Hoffmann Maschi-
nen- und Apparatebau GmbH, 
die Salzgitter AG, die Physikalisch 
Technische Bundesanstalt, das 
Oberlandesgericht Braunschweig, 
die Gemeinde Lengede, die Bun-
despolizei und viele weitere Be-
triebe und Einrichtungen.

Da die Veranstaltung als erste 
dieser Art an der IGS Lengede 
von allen beteiligten sehr gut 
angenommen worden sei, plane 
man bereits für das kommende 
Jahr, freut sich Jan-Peter Braun, 
Schulleiter der IGS Lengede.

 Sven Müller

Markt der Möglichkeiten in der Pausenhalle der IGS Lengede.Markt der Möglichkeiten: Mit Ausstellern im Gespräch.


